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Auch in diesem Frühling neigt sich die 
Vorbereitungszeit unserer Konfirman-
dinnen und Konfirmanden dem Ende 
entgegen und findet damit zugleich ihren 
Höhepunkt: Am Pfingstsonntag werden 
wir junge Menschen mit Gottes Segen, 
vielen gemeinsam erlebten Momenten 
und ihrem eigenen JA zu Gott in die 
Gemeinden hinein konfirmieren. Es ist 
ein besonderer Moment, nicht nur für 
die jungen Menschen, ihre Familien und 
Freunde, sondern auch für mich und 
uns als Mitarbeitende. Ich bin jedes Jahr 
dankbar dafür, dass sich junge Menschen 
für diesen Weg entscheiden.
Ich lade Sie ein, sich in ihre eigene Jugend 
zurückzuversetzen. Hatten Sie selbst eine 
Vorbereitungszeit vor ihrer Konfirmation? 
Falls ja, woran erinnern Sie sich? Gibt es 
Situationen, die vor ihrem inneren Auge 
auftauchen? Vielleicht hatten Sie da-
mals weder eine Konfirmation noch eine 
Vorbereitungszeit. Nichtsdestotrotz sind 
Sie heute in einer Gemeinde Kirchenmit-
glied. Was ist Ihnen am Glauben wichtig? 
Was gehört für Sie zu einem gelungenen 
Gemeindeleben dazu?
Im Moment suchen sich die Konfis einen 
Spruch für ihren großen Tag aus. Haben 
Sie einen Spruch, der Sie begleitet? Das 
kann der Konfirmationsspruch oder der 
Trauspruch sein. Oder es ist ein ganz 
anderer Spruch, der Ihnen im Leben be-
gegnet und wichtig geworden ist.
Ich habe mir damals einen Vers aus dem 
Lukasevengelium ausgesucht: 
Was bei den Menschen unmöglich ist, 
ist bei Gott möglich. Lk 18,27 
Ich kann mich leider nicht mehr genau 
erinnern, wie ich diesen Vers gefunden 
habe. Aber er begleitet mich jetzt schon 
sehr lange und ich habe ihn mir auch als 

Ordinationsspruch gewählt. Er drückt für 
mich aus, dass ich nicht alles selbst in der 
Hand habe. Ich (und wir) können immer 
wieder versuchen, in der Nachfolge Jesu 
vieles richtig zu machen. Können die 
Regeln und Gebote befolgen. Können uns 
ein Beispiel an den biblischen Erzählun-
gen nehmen und dem Guten und Gottes 
Reich entgegen gehen. Und trotzdem 
wird es Situationen geben, an denen wir 
verzweifeln. In denen wir uns fragen, ob 
es reicht, was wir tun. Wo wir gern mehr 
täten, aber nicht über unseren Schatten 
springen können. Vielleicht kennen Sie 
solche Situationen. Und genau dann hilft 
mir mein Spruch. Er erinnert mich daran, 
dass es letztendlich Gott ist, der alles zu 
einem guten Ende führen wird. Gott weiß 
um meine Schwächen. Gott weiß, wo ich 
ungerecht bin und andere verletze. Wo 
ich nicht friedlich und in Liebe anderen 
begegne. Wie gut, dass wir auch die Gabe 
der Reflexion haben. Ich kann mich im 
Gespräch mit Gott oder anderen Men-
schen öffnen und darüber nachdenken. 
Kann meine Verhaltensmuster überden-
ken und andere und liebevolle Wege 
suchen. Das ist sehr oft schmerzhaft. Wir 
sind und bleiben Menschen. Und genau 
deshalb schaue ich gern auf diesen Vers, 
der mir Mut und Kraft verleiht: auch wenn 
ich es versuche, Gott allein schenkt das 
Gelingen und seinen Segen. Auch das ist 
schwer auszuhalten, aber mich tröstet es: 
Was bei den Menschen unmöglich ist, ist 
bei Gott möglich! 
Vielleicht nehmen Sie sich mal wieder 
Zeit, Ihren Vers zu lesen oder nehmen sich 
die tägliche Losung und die Bibellese, um 
die stärkende Kraft des biblischen Wortes 
(neu) zu entdecken. Viel Freude dabei. 

 Ihre Ingrid Gätke

Andacht
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1. April
 Ostermontag
09:00 Uhr  Ostrau Christof
10:30 Uhr  Stößen Gätke
14:00 Uhr  Gleina Christof
14:00 Uhr  Gröben Gätke

7. April
 Quasimodogeniti
09:00 Uhr  Draschwitz Christof
10:30 Uhr  Gleina  Christof
10:30 Uhr  Teuchern  F. Rohr

14. April
 Misericordias Domini
09:00 Uhr  Aylsdorf Christof
09:00 Uhr  Jaucha F. Rohr
10:30 Uhr  Tröglitz Christof
10:30 Uhr  Werschen F. Rohr

19. April
 Freitag
19:00 Uhr  Theißen Gätke
    Taizéandacht

20. April
 Samstag
14:00 Uhr  Predel Christof
    Gottesdienst zur 
    Goldenen Hochzeit

21. April
 Jubilate
09:00 Uhr  Reuden Gätke
09:00 Uhr  Schelkau Christof
10:30 Uhr  Langendorf Gätke / J. Rohr
    Vorstellung der 
	 	 	 	 Konfirmanden
10:30 Uhr  Hohenmölsen Christof

27. April
 Samstag
14:00 Uhr  Langendorf Christof
    Gottesdienst zur 
    Goldenen Hochzeit

28. April
 Kantate
09:00 Uhr  Profen F. Rohr
    mit	Abendmahl
09:00 Uhr  Theißen Christof
10:30 Uhr  Rehmsdorf F. Rohr
10:30 Uhr  Zembschen Christof

Gottesdienste
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5. Mai
   Rogate
  09:00 Uhr   Gleina    Christof  
  09:00 Uhr   Teuchern    F. Rohr  
  10:30 Uhr   Draschwitz    Christof  
  10:30 Uhr   Hohenmölsen    F. Rohr  
       FamilienGD mit Taufe

09. Mai
   Himmelfahrt
  09:00 Uhr   Aylsdorf    Christof  
  10:00 Uhr   Nellschütz    F. Rohr / J. Zanke  

10. Mai
   Freitag
  19:00 Uhr   Theißen    Gätke  
       Taizéandacht

12. Mai
   Exaudi
  09:00 Uhr   Predel    Pillwitz  
  10:30 Uhr   Kistritz    F. Rohr  
  10:30 Uhr   Tröglitz    Pillwitz  

19. Mai
    Pfi ngstsonntag
  10:30 Uhr   Gröben    Gätke  
  10:30 Uhr   Trebnitz    Christof  
  14:00 Uhr   Hohenmölsen
       Konfi rmation    Gätke / J. Rohr  
       mit Abendmahl
  14:00 Uhr   Rehmsdorf    Christof  

20. Mai
   Pfi ngstmontag
  10:30 Uhr   Görschen   Gätke
  14:00 Uhr   Göthewitz    Gätke  

25. Mai
   Samstag
  13:30 Uhr   Rehmsdorf   Gätke
    Gottesdienst zur Trauuung

26. Mai
    Trinitatis
  09:00 Uhr    Theißen    Gätke  
  10:30 Uhr    Keutschen    Gätke  
  10:30 Uhr    Langendorf    Christof  
  14:00 Uhr    Profen    Christof  
    Jubelkonfi rmation

  Die beste Zeit im Jahr ist Mai'n  
  da singen alle Vögelein.  

  Himmel und Erde ist der voll  
  viel gut Gesang der lautet wohl.  

  Voran die liebe Nachtigall,  
  macht alles fröhlich überall  

  mit ihrem lieblichen Gesang,  
  des muß sie haben immer Dank.  
  Vielmehr der liebe Herre Gott,  
  der sie also geschaffen hat (...)  

  den ehrt und lobt auch mein Gesang 
 und sagt ihm einen ewgen Dank.   

Martin LutherMartin Luther

Gottesdienste
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     APRIL
05.-07.04. Konfirmandenfahrt 
    nach Berlin

Fr 12.04.  Theißen 15:00 Uhr
    Töpfern im Pfarrhaus

So 14.04.  Zeitz 17:00 Uhr
    Misa Tango
    Michaeliskirche 

Sa 20.04.  Hohenmölsen 14-18 Uhr
    Straßenfest für Miteinander
    und Demokratie 

Mi 24.04.  NÖZZ-Gemeindefahrt 
    zur Landesgartenschau nach 
    Bad Dürrenberg

Fr 26.04.  Keutschen 15:00 Uhr
    Patronatsfest

Sa 27.04.  Teuchern 14:00 Uhr
    20jähriges Heimjubiläum 
    St. Georg Stift: 
    Gottesdienst mit
    Kaffeetrinken im Anschluss

So 28.04.  Draschwitz 16:00 Uhr
    Frühlingsliederkonzert mit
    Frühlingsliedersingen

     MAI
Fr 03.05.   Theißen 15:00 Uhr
    Töpfern im Pfarrhaus

Mi 08.05.  Zeitz 15:00 Uhr
    Treffen für Archiv- und
    Bibliotheksinteressierte
    Michaeliskirchhof 11

Fr 10.05.   Profen 19:00 Uhr
    Du bist der Gewinn!
    Konzert mit Daniel Chmell

So 12.05.  Maßnitz   15:00 Uhr
    Orgelpicknick zum
    Muttertag

Mi 15.05.  Theißen 14:30 Uhr
    Gemeinsames Frühlingsfest
    der Frauenhilfen und 
    Seniorenkreise Aue-Aylsdorf,
    Reuden, Theißen & Co.

Mi 15.05.  Christopherus eV 16:00 Uhr
    Tag der offenen Tür
    Brunnenplatz 24 Rehmsdorf

Do 16.05. Hohenmölsen 19:00 Uhr
    Start „Gesangbuchprojekt“

So 19.05.  Hohenmölsen 14:00 Uhr
	 	 	 	 Konfirmationsgottesdienst

Sa 25.05.  Ostrau 15:00 Uhr
    Chormusik der Extraklasse
    Der Klenke-Chor in Concert

Mi 29.05.  Hohenmölsen 19:00 Uhr
    Bürgerhaus
    Carlos Martinez

Alle Veranstaltungen im Überblick

Im wunderschönen Monat Mai, 
als alle Knospen sprangen, 
da ist in meinem Herzen 
die Liebe aufgegangen.

Im wunderschönen Monat Mai, 
als alle Vögel sangen, 

da hab ich ihr gestanden 
mein Sehnen und Verlangen. (H.Heine)(H.Heine)

Veranstaltungen
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Samstag, 20. April

Von 14 - 18 Uhr laden an diesem Tag 
verschiedene Akteure zu einem Straßen-
fest auf den Altmarkt Hohenmölsen ein.

Mit Spiel und Spaß wollen wir zusammen-
kommen - bei Kaffee und Kuchen mitein-
ander ins Gespräch kommen - im fröhli-
chen Miteinander Fragen beantworten zu 
Themen wie „Wie werde ich Wahlhelfer?“, 
„Was macht ein Stadtrat?“ oder „Wie funk-
tioniert unsere Demokratie?“

Zum Abschluss gibt es ein Konzert der 
Schülerband des Agricolagymnasiums 
Hohenmölsen in der Stadtkirche St. Peter 
Hohenmölsen

Straßenfest 
für ein Miteinander und Demokratie

Mittwoch, 24. April 
Start und Haltepunkte des Busses:
10:15 Uhr Aue-Aylsdorf 
  (Bushaltestelle/Waldschlösschen)
10:30 Uhr Theißen (Markt)
10:45 Uhr Reuden 
  (Parkplatz „Drei Linden“)
11:00 Uhr Hohenmölsen (Altmarkt)

Tagesplan
11:45 Uhr Mittagessen
13:00 Uhr Besuch der Gartenschau
15:30 Uhr Rückfahrt

Rückfragen bei Friederike Rohr und dem 
Regionalbüro

Kosten
62 € (mit Eintritt Gartenschau)
Können in den Gemeindebüros einge-
zahlt werden oder zu Beginn der Reise im 
Reisebus.

Gemeindefahrt zur Landesgartenschau

Veranstaltungen
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Sonntag, 14. April, 17:00 Uhr
Michaeliskirche Zeitz

Ein musikalisches Projekt im Stil des Tango Nue-
vo der Zeitzer Kantorei und eines Projektchores 
unter der Leitung der Kantorin Johanna Schulze.

Karten: 12 € (Vorverkauf - Touristinfo Zeitz)
   15 € (Abendkasse)

Misa Tango - 
Messe von Martin Palmeri

Schöne gemeinsame Töpfernachmittage in 
Theißen: Unter fachkundiger Anleitung Iris 
Mönnichs und mit viel Kreativität fertigen 
wir kleine Kunstwerke für jede Jahreszeit. 
Fr, 12. April 15:00 Uhr
Fr, 03. Mai, 15:00 Uhr
Bitte unterstützen Sie die Materialplanung, 
indem Sie v.a. Ihre Erstteilnahme anmelden 
bei: Ute Winkler (Tel. 0157 58515211) 

Vielen Dank und bis bald in Theißen

Töpfern im Pfarrhaus Theißen

Freitag, 26. April

14:30 Uhr  Start der Familien-Radtour   
Altmarkt Hohenmölsen  nach Keutschen  

15:00 Uhr   Kirche Keutschen  - Andacht zu 
St. Georg  

  anschließend Kaffee/ Kuchen/ Imbiss im 
Vereinshaus  

Patronatsfest Keutschen

Veranstaltungen
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Die Saison in der Erlebniskirche Wählitz, 
mit ihren besonderen Veranstaltungen, 
geht wieder los. In diesem Jahr gibt es 
neben den monatlichen Kinofilmen auch 
wieder musikalisches von jungen Talenten 
und altvertrauten. 

Den Auftackt bildet, wie jedes Jahr, der 
Frühjahrsputz und der erste Film.
Samstag, 27. April um 9:30 Uhr mit Re-
chen, Harke und Gartenhandschuhen wird 
das Gelände und auch die Kirche aus dem 
Winterschlaf geholt.
Um 20:00 Uhr gibt es dann den ersten 
Film der Saison. Für das leibliche Wohl ist 
gesorgt und im anschluss gibt es bei guter 
Wetterlage wieder Zeit am Feuer.

Der nächste Kinoabend wartet dann schon 
am Samstag, 11. Mai ab 20 Uhr

Der besondere Film 

Gemeinsam wollen wir den Lenz grüßen! 
Herzliche Einladung zu den allerschönsten 
Frühlingsliedern und Gedichten, zu Flöten- 
und Saitenklängen und natürlich zum Mit-
singen mit Keyboard, Akkordeon & Co. 
Lassen Sie sich von einem sonnigen En-
semble überraschen. Und genießen Sie im 
Anschluss einen geselligen Abendausklang 
am Grill.

Seien Sie dabei, wenn es heißt: 
„Es tönen die Lieder“

Sonntag, 28. April, 16:00 Uhr
Kirche Draschwitz

„Grüß Gott, du schöner Maien“ 
Frühlingskonzert zum Mitsingen in Draschwitz

Veranstaltungen
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Freitag, 3. Mai, 15:00 Uhr
in der Kirche St. Georg Keutschen
 
Hiermit laden wir alle Nachbarn, Zeit-
zeugen und Interessierte zum „Erzähl-
cafe Keutschen“ ein. In dem genera-
tionsübergreifenden Projekt möchten 
wir die heutigen Bewohner und die 
Zeitzeugen, die über Jahrzehnte den 
Ort bzw. die Region geprägt und ent-
wickelt haben, in entspannter Atmo-
sphäre bei Kaffee und Kuchen zusam-
menbringen. Durch die lebendige(n) 
Geschichte(n) der Zeitzeugen möchten wir 
in das kulturelle Erbe des Ortes Keutschen 
eintauchen.

Im 1. Erzählcafé treffen wir uns in der Kir-
che St. Georg zum Thema „Kirche in der 
Vergangenheit und Gegenwart“.

Gern können Sie auch Fotografien oder 

persönliche Ge-
genstände wie 
z.B. Briefe und 
Dokumente zur 
Familien- und 
Alltagsgeschichte 
mitbringen. Alle 
Ve r a n s t a l t u n -
gen sind kosten-
frei und werden 
moderiert. Das 
Erzählcafé Keut-
schen ist eine In-

itiative des Visions e.V. Hohenmölsen mit 
Unterstützung des neu gegründeten Hei-
matverein Keutschen / Zembschen.

Gefördert durch:

Erzählcafé in Keutschen

Freitag, 10. Mai um 19 Uhr
in der Kirche Profen

Ein besonderes Konzert in einer beson-
deren Kirche.
Daniel Chamell unterhätl mit Witz und 
Tiefgang die Zuhörenden musikalisch 
und wortreich. 

Eintritt frei

Eine Spende wird gesammelt für die Sa-
nierung der Orgel.

Konzert

Konzert in der Kirche Profen

Freitag 10.Mai 2024 um 19:00 Uhr
Eintritt frei, Spenden helfen bei Orgelsanierung

Veranstaltungen
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Am Mittwoch, den 8. Mai 2024, treffen 
wir uns von 16.30 Uhr bis 18.30 Uhr im 
Gemeindehaus an der Michaeliskirche in 
Zeitz (Michaeliskirchhof 11), um uns dem 
Thema: „Historische Bibliotheken“ zu 
widmen. 
Wir beginnen um 16:30 Uhr mit einem 
Kaffee im Kirchencafé Michel. Für 17 Uhr 
ist eine Führung durch die Pfarrbibliothek 

und Thesenkammer der Michaeliskirche 
geplant, wo Sie einen Blick auf den be-
rühmten Druck der „95 Thesen“ werfen 
können. 
Im Anschluss gibt es Erläuterungen zum 
Bibliotheksprojekt der Evangelischen Kir-
che in Mitteldeutschland und zur Kata-
logisierung und Digitalisierung von his-
torischen Buchbeständen durch Pfarrerin 
Angelika Rudnik aus Halle. 
Wir freuen uns auf Sie!

Ihr Pfarrer Jürgen Pillwitz
 
Bitte melden Sie sich an:
Superintendentur 
kirchenkreis.naumburg-zeitz@ekmd.de
Tel. 03445/7814983 
oder 
Jürgen Pillwitz
juergen.pillwitz@ekmd.de
Tel. 03445/7792496.

Einladung zum Treffen der Archiv- und Bibliotheks- 
Interessierten im Kirchenkreis

Wie bereits 2023 läd der „Freundeskreis 
Dorfkirche Maßnitz e.V.“ Sie auch in die-
sem Jahr wieder herzlich zu einem Orgel-
picknick am Muttertag ein.
In und um die Maßnitzer Kirche gibt zu 
diesem Anlass ein musikalisches Rahmen-
programm, Speisen und Getränke, sowie 
die Möglichkeit für anregende Gespräche 
(siehe Bilder). 
Ab der zweiten Veranstaltung kann man 
von einer Tradition sprechen: Seien Sie 
also dabei, wenn hier in unserem wun-
derschönen Maßnitz eine neue Tradition 
ensteht.
Sonntag, 12. Mai 2024, 15:00 Uhr
Kirche Maßnitz

Lutz Dinter

Orgelpicknick zum Muttertag in Maßnitz

Veranstaltungen
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Im Jahre 1524 erschien das „Achtlieder-
buch“ des Nürnberger Druckers Jobst 
Gutknecht. Darin enthalten waren Texte 
und Melodien für den Gottesdienstlichen 
Gebrauch. Darunter auch das Lied: „Aus 
tiefer Not schrei ich zu dir“, welches eine 
Vertonung des Psalms 130 von Martin 
Luther ist. 
Mit diesem Druckwerk begann die Karie-
re des Evangelischen Gesangbuchs. Noch 
heute singen wir in unseren Gottesdiens-

ten aus einem solchen Buch, welches, in 
der Tradition dieses ersten Liederbuches, 
sogar noch das Lied von Martin Luther (EG 
299) enthält.
500 Jahre wird diese Tradition nun alt. Mit 
der Zeit sind zu den 8 ersten Liedern eini-
ge dazugekommen. Und auch aktuell wird 
an einer Neuauflage gearbeitet. Manches 
Lied wird nur noch selten gesungen. An-
dere haben den Einzug in das allgemeine 
Liedgut geschafft.

Gesangbuch zum Anfassen

In diesem Jahr starten wir ein kreatives 
Projekt. Wir wollen Lieder aus dem Ge-
sangbuch greifbar und sichtbar machen. 
Dafür nutzen wir Buchkisten, die nur wenig 
breiter sind als ein Buch und bauen dahin-
ein die Welt des Liedes. - Das klingt kom-
plizierter als es ist!
Dieses Projekt ist geeignet für Leser und 
Textliebhaberinnen, für Tüftlerinnen und 
Bastler. Für Jung und Alt. Sie können in der 
Gruppe arbeiten oder für sich allein - die 
Materialien bekommen Sie gestellt, und 
Sie können über die Zeit auch sammeln, 
was Ihnen einfällt.
Ansprechpartnerin: Friederike Rohr

Termine
Donnerstag, 16. Mai – 19 Uhr
Workshop-Abend (Beschäftigung mit dem 
Text/Ideensammlung)
 
Samstag, 15. Juni – 10-16 Uhr
Workshop Diorama (Beginn der Arbeit am 
eigenen Bild)

alle Termine in Gemeindehaus Hohen-
mölsen (Altmarkt 13) oder in Heimarbeit

Sonntag, 18. August – 10:30 Uhr
Segnungsgottesdienst und Eröffnung 
Ausstellung Kirche

Veranstaltungen
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Mittwoch, 29. Mai, 19:00 Uhr
Bürgerhaus Hohenmölsen

Im Stück „Human Rights“ zeigt der 
Pantomime Carlos Martínez reale oder 
fiktive Situationen, in denen Personen ihre 
menschlichen Grundrechte nicht gel-
tend machen können. Gekonnt spielt der 
Künstler mit den Emotionen des Publi-
kums, wie man es aus seinen Program-
men kennt. Und mehr als einmal bleibt 
den Zuschauenden das Lachen im Hals 
stecken. Erstaunlicherweise bleibt zum 
Schluss doch eine heitere Theatervorstel-
lung in Erinnerung.

Carlos Martinez - Hohenmölsen
HR_A1  18.11.2003  10:24 Uhr  Seite 1

Am Samstag, den 01. Juni 'celebrieren' 
wir wieder einen Regionalen Kirchentag 
im NöZZ.
Die bisherigen Planungen und Unvorher-
gesehenheiten sind soweit gediegen, dass 
wir als NÖZZ-Team zusammen mit dem 
Celebrate-Chor einen beswingten Gos-
pelgottesdienst feiern werden. In diesem 
liturgischen Rahmen möchten wir uns 
auch bei den vielen Ehrenamtlichen und 
Engagierten in unseren Kirchspiel- und 
Gemeinderäten für Ihre treue Mitarbeit 
bedanken und mit Gottes Segen im An-

schluss ein geselliges Sommerfest verbrin-
gen. 
Was sonst noch auf diesem Regionalen 
Kirchentag geschieht und v.a. wo er statt-
findet, das erfahren Sie über Abkündigun-
gen, Plakate und im nächsten Nözzlicht.
Fest steht (neben dem Amen in der Kirche) 
die Freude auf einen:

Gospelgottesdienst mit dem 
Celebrate-Chor
am Samstag 01. Juni, 15:00 Uhr

Celebrate - Kirchentag - NÖZZ

Samstag,  25. Mai, 15:00 Uhr 
Kirche Ostrau
In unserer wunderschönen romanischen 
Kirche hebt der Klenke-Chor musikalische 
Schätze. Freuen Sie sich auf schöne Stim-
men und interessante Chorsätze. Tauchen 

Sie ein in die Vielfalt und Farbenpracht 
geistlicher Chormusik ab der Rennaissance 
und genießen Sie ein geselliges Frühlings-
beisammensein im Anschluss. 
Neben dem sinnlichen wird auch für das 
leibliche Wohl bestens gesorgt sein.

Konzert der Extraklasse mit Klenke-Chor

Veranstaltungen
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  Die erste Ferienwoche ist bei vielen Kin-
dern und Familien schon reserviert für ein 
paar tolle Tage im Gemeindehaus Hohen-
mölsen.  

  Vom  24. - 27. Juni 2024    
  fi nden die KinderFerienTage unter dem 
Motto:  
  „Wasser des Lebens“   
  im und am  Gemeindehaus Hohenmölsen 
(Altmarkt 13)  statt.  
  Wassergeschichten gibt es so einige in 
der Bibel - manche davon sind ganz be-
sonders. Wir werden sie gemeinsam ent-
decken.  

  Montag   9:30 - 16 Uhr  
  Dienstag  9:30 - 16 Uhr  
  Mittwoch  ab 9:30 Uhr mit Übernach-
tung  
  Donnerstag  15:30 Uhr Abschlussfest mit  
      Familien und Freunden  

Anmeldung ab 6. Mai bei
Katrin Lange, Ingrid Gätke oder
Friederike Rohr

KinderFerienTage 2024

Kindertreff Aue-Aylsdorf 
im Gemeindehaus
donnerstags 16 bis 17 Uhr 
für Kinder ab 5 Jahren
Ansprechpartnerin: Ingrid Gätke

Kindertreff B2 
im Gemeindehaus Reuden
(Leipziger Straße 32)
freitags 16 bis 17 Uhr 
für Kinder ab 5 Jahren
Ansprechpartnerin: Ingrid Gätke

Kindertreff Hohenmölsen 
im Gemeindehaus (Altmarkt 13)
freitags 15:30 bis 17:30 Uhr
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Ansprechpartnerin: F. Rohr und K. Lange

Kindertreff Teuchern 
im Gemeindehaus
dienstags 16 bis 17 Uhr
für Kinder ab 5 Jahren
Ansprechpartnerin: Ingrid Gätke

 (keine Treffen in den Schulferien!)

Kindergruppen

Jeden Mittwoch von 9:30 - 11:00 Uhr im Gemeindehaus Hohenmölsen - die Kinder lie-
gen, drehen, spielen für sich oder miteinander - die Eltern haben Zeit sich auszutauschen.
Gedacht für Elternteile mit Babys und Kleinkindern, die noch keine Kita besuchen.

Krabbelgruppe

Gemeindegruppen
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Konfis im April

Konfi-Fahrt
05. bis 07. April 
Wo?  Berlin
Thema: Glaube und Großstadt: 
  von Bundestag bis Berliner Dom

Konfi-Kerzen Abend
Donnerstag, 25. April 19.00 Uhr
Wo?  Pfarrhaus Hohenmölsen 
   (Altmarkt 13)
Thema:  Wir (Eltern und oder Paten) 
	 	 	 gestalten	die	Konfi-Kerzen	für	
	 	 	 die	Konfirmation	2024.	
Sämtliche Materialien werden gestellt. 
(Wer möchte, kann eine eigene Kerze 
mitbringen.)

Konfis im Mai

Konfi-Samstag
Samstag, 4. Mai, 10 - 14 Uhr
Wo:   Langendorf, Gemeindehaus 
	 	 	 (Traupitzer	Weg	6,	
	 	 	 06729	Elteraue	OT	Langendorf)
Thema:  Glauben und Bekenntnis

Kirchenschmückung für den
Konfirmationsgottesdienst 
Freitag, 17. Mai, 19 Uhr
Wo:   Stadtkirche Hohenmölsen
Thema:		 	 Wir	schmücken	die	Kirche
	 	 	 	 und	machen	eine	Stellprobe.

Junge Gemeinde Langendorf 
Alle	Interessierten,	Schonkonfirmierten,	
Nochkonfirmanden	und	Freunde,	sind	
herzlich	ab	18:30 Uhr	eingeladen.
Wo? Pfarrhaus Langendorf
  (Traupitzer Weg 6)

Wir treffen uns am: 12. April + 31. Mai
Ansprechpartnerin:	I.	Gätke

Junge Gemeinde Hohenmölsen 
Aller	2	Wochen	trifft	die	Junge	Gemeinde	
in	Hohenmölsen	-	ab	18 Uhr 
Wo? Gemeindehaus Hohenmölsen
  (Altmarkt 13)

Wir treffen uns am: 
01.04. + 15.4. + 29.4. + 13.5. + 27.5.
Ansprechpartner:	J.	Rohr

Konfirmanden und Junge Gemeinden

Lea Buchholz (Staschwitz)
Mia Buchholz (Staschwitz)
Hannah Burggraf (Bornitz)
Cedric Hermann (Taucha)
Hannes Krug (Taucha)
Lina Rößler (Aue-Aylsdorf)
Helena Siebenhühner (Taucha)
Simon Tympel (Staschwitz)

Konfirmiert werden:

Gemeindegruppen
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Aue-Aylsdorf
jeden 1. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr 
03. April (Christof)
Mittwoch, 15. Mai, 14:30 Uhr in Theißen
Ansprechpartnerin: Ute Pfauter

Draschwitz
jeden 2. Dienstag im Monat 16:00 Uhr
09. April (Christof)
14. Mai (Rohr)
Ansprechpartnerin: Ines Sommerweiß

Hohenmölsen
jeden 3. Dienstag im Monat 15:00 Uhr
16. April (selbst)
21. Mai (Gätke)
Ansprechpartnerin: Ingeborg Wildt

Profen
jeweils am letzten Mittwoch im Monat
14:00 Uhr
Donnerstag, 25. April (Christof)
29. Mai (Rohr)
Ansprechpartnerin: Sigrid Buchholz

Reuden
jeden 1. Dienstag im Monat 14:00 Uhr
02. April (Lange)
Mittwoch, 15. Mai, 14:30 Uhr in Theißen
Ansprechpartnerin: Ellen Heinichen

Teuchern
jeden 1. Donnerstag im Monat 14:30 Uhr
April /  Mai 
Durchführung: Johanna Scheiding
Ansprechpartnerin: Johanna Scheiding

Theißen
für Theißen, Trebnitz, Naundorf
jeden 3. Mittwoch im Monat 14:30 Uhr
17. April (selbst), 15. Mai (Frühlingsfest)
Ansprechpartnerin: Ute Winkler

Tröglitz, Rehmsdorf, Gleina
jeweils am letzten Dienstag im Monat 
14:00 Uhr im Gemeinderaum Burtschütz
30. April (Lange)
21. Mai (Christof)
Ansprechpartnerin: Margot Hausch

Frauenhilfen und Seniorenkreise

Hohenmölsen
Frauenklönkreis
Donnerstag, ab 19:30 Uhr
25. April / 30. Mai

Krabbelgruppe
mittwochs, ab 9:30 Uhr 

Kreativkreis
Donnerstag, 19:30 Uhr
mit Friederike Rohr
16. Mai (Infos siehe Seite 12)

Langendorf
Gemeindeabend
jeden 3. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr
April (selbst)
Mai (Christof)

Bibelabend
jeden 2. Mittwoch im Monat 19:30 Uhr

Teuchern
Spielenachmittag im Pfarrhaus
an folgenden Samstagen ab 15:00 Uhr 
20. April / 18. Mai

Weitere Gruppen

Gemeindegruppen
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Flötengruppen Hohenmölsen
Ort:   Gemeindehaus Hohenmölsen
Leitung:  Friederike Rohr
Zeit:   donnerstags von 15-17:30 Uhr

15:00 Uhr Minis 1 (ab 2. Klasse)   16:00 Uhr Große (ab 6.Klasse)
15:30 Uhr Mittelgruppe (ab 4.Klasse)  16:30 Uhr Minis 2 (ab 2.Klasse)

Gitarrengruppe Aue-Aylsdorf - Anfänger 
Ort:   Pfarrhaus Aue-Aylsdorf
Leitung:  Ingrid Gätke
Zeit:   donnerstags 17 Uhr 

Gitarrengruppen Hohenmölsen
Ort:   Gemeindehaus Hohenmölsen
Leitung:  Dirk Bunda
Zeit:   montags ab 16 Uhr (für Ukrainer*innen)
    mittwochs ab 16 Uhr
    donnerstags ab 15:30 Uhr

Gitarrengruppe Teuchern
Ort:   Gemeindehaus Teuchern
Leitung:  Ingrid Gätke
Zeit:   dienstags 15.30 Uhr Kinder
    dienstags 17 Uhr Erwachsene

Kirchenchor Teuchern
Ort:   Gemeindehaus Teuchern
Leitung:  Doreen Busch
Zeit:   donnerstags ab 19 Uhr

Musikgruppen

Tröglitz
Bibelabend
jeden 2. Mittwoch im Monat 18:00 Uhr

Bibelkreis
jeden 4. Mittwoch im Monat 18:00 Uhr

Brot und Butter
dienstags, 18 Uhr
Brot, Butter und Tee stehen im Burtschüt-
zer Gemeindehaus bereit. Ansonsten brin-
gen alle etwas mit, das sie gerne mögen. 
Nach einer kurzen Andacht essen wir dann 
gemeinsam Abendbrot. 

Gemeindegruppen

17



waren am 01. März im Gemeindehaus Pro-
fen mehr als 40 Frauen, Kinder und Män-
ner aus den Gemeinden/Kirchspielen Lan-
gendorf, Draschwitz, Reuden und Profen 
ganz eng mit den Menschen in Palästina 
verbunden. 

Seit vielen Jahren feiern wir zusammen 
Weltgebetstag. Diesmal waren wir vor-
her sehr unsicher, wie das angesichts des 
furchtbaren Anschlages der islamistischen 
Terrorgruppe Hamas am 07. Oktober des 
letzten Jahres gehen soll. Erst nach dem 
Vorbereitungstreffen in Theißen war uns 
(dem kleinen Vorbereitungsteam) klar, 
wie sehr die Menschen in Palästina, aber 
auch in Israel gerade jetzt unsere Gebete 
brauchen. Nachdem wir uns intensiv mit 
den Materialien zum Weltgebetstag, aber 
auch mit der Situation im Nahen Osten 
beschäftigt hatten, war klar, wir müssen 
für die Menschen dort und für hoffentlich 
baldigen Frieden beten. Auch wenn die 
Aussichten schwierig sind, wünschen wir 
uns sehr, dass Vertrauen auf beiden Seiten 
wachsen kann, dass klaren Grenzen zwi-
schen Palästina und Israel definiert werden 
können, dass eine Lösung für die Stadt Je-

rusalem gibt, dass palästinensische Flücht-
linge ein zu Hause finden können, dass der 
ewige Streit um Wasser beigelegt werden 
kann und dass die vielen trennenden Mau-
ern fallen. Die Geschichte von Eleonor, Lina 
und Sara haben uns gezeigt, dass trotz al-
ler Widrigkeiten Liebe, Geduld, Demut und 
Hoffnung die Menschen stark machen. Mit 
unserer Kollekte von über 300 EUR wollen 
auch wir die für ein besseres Miteinander 
wichtigen Projekte unterstützen.

Wir haben den Abend mit einem typisch 
Palästinensischen Abendessen ausklin-
gen lassen, wenngleich wir immer daran 
denken mussten, dass viele Menschen in 
Palästina, speziell im Gazastreifen täglich 
ums Überleben kämpfen müssen und 
auch kein wirkliches zu Hause haben. Wir 
wollen auch künftig am Band des Friedens 
festhalten und immer wieder für baldigen 
Frieden beten.
Ganz herzlichen Dank an dieser Stelle an 
Frau Gätke und Frau Röhrborn für das Vor-
bereitungstreffen, allen, die den Abend 
mit gestaltet haben, Herrn Geißler für die 
Technik und allen, die gekocht und geba-
cken haben.

Sigrid Buchholz 

…durch das Band des Friedens

Aus den Gemeinden
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Anfang März ging es wieder auf Reisen. 
Wie in jedem Jahr nutzten wir die Gele-
genheit, die der Weltgebetstag bietet und 
machten uns unter dem Motto „… durch 
das Band des Friedens“ auf den Weg in ein 
fernes Land. In diesem Jahr 2024 war das 
besonders spannend, denn es ging nach 
Palästina. 
Hier gibt es viel zu erklären und zu verste-
hen. Viele Fragen mussten wir beantwor-
ten. Wir versuchten zu verstehen, woher 
die Gewalt und der Hass einiger Menschen 
hier kommen und warum so viele unbe-
teiligte Menschen unter der Gewalt leiden. 
Dabei entdeckten wir auch Hoffnungsge-
schichten: Eine Schule für Kinder, egal wel-
cher Herkunft. Mütter aus Israel und Pa-
lästina, die für Versöhnung auf die Straße 
gehen. Menschen, die versuchen einander 
zu verstehen.

Wir bastelten ein Band aus Fäden, einen 
Stempel und eine Laterne.
Am Samstag begegeneten wir Lotta und 
Birk, die sich heftig stritten und gar nicht 
mehr miteinander reden wollten. Alte 

Worte von Paulus, welche die Religions-
lehrerin Dorothea Kotzian aus der Bibel 
las, brachten uns zum Nachdenken. Wie 
geht eigentlich Demut? Wie ertragen wir 
uns gegenseitig in Liebe? Am Ende half 
den beiden Kindern, dass sie versuchten 
sich zu verstehen.

Wir konnten uns auch durch die arabische 
Küche probieren. Zum Mittagessen gab es 
Feta-Taschen, Schawama und Falaffel. Alle 
probierten sich durch die fremden Ge-
schmäcker.
Zum Abschluss feierten wir gemeinsam 
Familiengottesdienst. In großer Runde 
sangen wir gemeinsam zur Orgel oder zur 
Gitarre und Mandoline. Wir bastelten ge-
meinsam ein Band des Friedens mit Sym-
bolen und Ideen, die für uns für Frieden 
stehen.
Ein Dank geht an unsere großartigen Ju-
gendlichen, die mit Tatkraft und Ideen die 
40 Kinder begleiteten an diesen Tagen.

Friederike Rohr

Ökumenische Kindertage

Aus den Gemeinden
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  Im Jahr 2021 wurden alle Kirchenkreise von 
der EKM aufgefordert, ihre zukünftigen 
Strukturen und ihre Arbeitsfähigkeit ange-
sichts sinkender Gemeindegliederzahlen 
zu bedenken. Dem Auftrag der Landeskir-
che sind die beiden Kirchenkreise Naum-
burg-Zeitz und Merseburg in vielen Gre-
miensitzungen nachgekommen. Es gab u.a. 
Gespräche mit den umliegenden Kirchen-
kreisen über etwaige Möglichkeiten der Zu-
sammenarbeit, über Gemeinsamkeiten und 
Unterschiede.  
  Über diese Schritte war in den vergangenen 
Kreissynoden bereits mehrfach berichtet 
worden. Schließlich konnte sehr deutlich 
herausgearbeitet werden, dass zum jetzi-
gen Zeitpunkt nur eine Zusammenarbeit 
zwischen den beiden Kirchenkreisen Mer-
seburg und Naumburg-Zeitz sinnvoll ist. 
Ähnliche Strukturen und Herausforderun-
gen aber auch ähnliche Zukunftsvisionen 
machen die zwei Kirchenkreise zu guten 
Partnern. Im Herbst 2023 haben die Kreis-
kirchenräte den Synoden einen Zusammen-
schluss der Kirchenkreise zum Beschluss 
vorgeschlagen und einen möglichen Weg 
dahin vorgestellt.  
  Um einen sinnvollen Übergang zu gestalten, 
sind dem Prozess die GKR-Wahlen 2025 und 
die Besetzung der Superintendentinnen-
stellen als zeitliche Rahmen gesetzt worden. 
Zum einen soll dieser große und vielschich-
tige Themenkomplex des Zusammenwach-
sens nicht in die sich 2026 neu konstituie-
renden Synode hineingetragen werden. In 
der kommenden Legislatur werden viele 
neue Synodale gewählt werden, die sich in 
das Thema ganz neu einarbeiten müssten, 
was den Prozess deutlich verlängern würde.   
  Zum anderen muss jetzt zeitnah geklärt 
werden, wie und mit welcher Ausrichtung 

die Superintendentenstellen ausgeschrie-
ben werden können, damit die Stellen nicht 
länger als nötig unbesetzt bleiben, aber zu-
gleich auch eine Zusammenarbeit mit dem 
Partnerkirchenkreis nicht erschwert wird. 
Superintendentin Ingrid Sobottka-Wermke 
geht im Sommer 2024 in den Ruhestand. 
Superintendentin Christiane Kellner erreicht 
2026 das Ruhestandsalter.  
  Bei der Vorstellung der Überlegungen und 
der sich anschließenden Aussprache im Rah-
men der Kreissynoden wurde deutlich, dass 
es keine grundsätzlichen Einwände gegen 
den Plan eines gemeinsamen Kirchenkrei-
ses mit einer gemeinsamen Leitung, einer 
gemeinsamen Synode und einem gemein-
samen Kreiskirchenrat gibt. Entsprechend 
befürwortete die Synode im Kirchenkreis 
Naumburg-Zeitz am 18.11.2023 einstimmig 
das weitere Vorgehen des Kreiskirchenrates 
zur Bildung eines neuen Kirchenkreises zum 
01.01.2026. Am 30.11.2023 hat auch die 
Kreissynode Merseburg einstimmig dem 
vorgeschlagenen Weg zur Zusammenarbeit 
zugestimmt.  

  Gemeinsame Zukunft der Kirchenkreise   
  Merseburg und Naumburg-Zeitz  

Aus den Gemeinden
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Auf der Basis dieser eindeutigen Voten 
konnte auch das Verfahren zur Neubeset-
zung der Superintendentinnenstelle klar 
bestimmt werden. Die Nominierungsaus-
schüsse wurden beauftragt, eine gemein-
sam abgestimmte Nominierung und Wahl 
einer Superintendentin bzw. eines Superin-
tendenten für den neuen Kirchenkreis zu in-
itiieren und zu organisieren. Ziel ist eine Be-
rufung der neuen Leitung zum 01.01.2026.
Für den Kirchenkreis Naumburg-Zeitz wird 
es damit etwa 1,5 Jahren eine Vakanz in der 
Superintendentenstelle geben. 
Die zwei stellvertretenden Superintenden-
ten haben sich bereit erklärt, in dieser Zeit 
gemeinsam die Leitung des Kirchenkrei-
ses Naumburg-Zeitz zu übernehmen. Die 
Kreissynode sprach Pfarrer Michael Röpke 
und Pfarrer Daniel Schilling-Schön ihren 
ausdrücklichen Dank für diese Bereitschaft 
aus, ohne die das weitere Verfahren in der 
geplanten Weise nicht weiter gehen könnte.

Die Verabschiedung von Superintenden-
tin Ingrid Sobottka-Wermke ist für den 
16. Juni 2024 um 17 Uhr im Naumburger 
Dom geplant.

Mit diesen Entscheidungen haben die Kreis-
synoden die Weichen für einen Zusammen-
schluss der Kirchenkreise Merseburg und 
Naumburg-Zeitz gelegt. 
Nun gilt es in den nächsten Monaten in 
weiteren Gesprächen auf Gremien- und 
Arbeitsebenen die gemeinsame Basis aus-
zubauen und zu festigen. Als ein nächster 
großer Schritt wurde den beiden Synoden 
eine gemeinsame Synodaltagung am 25. 
April 2024 vorgeschlagen, um verbliebene 
Fragen der Zusammenarbeit im direkten 
Austausch klären zu können. Außerdem lau-
fen Gespräche zwischen den verschiedenen 
Arbeitsbereichen beider Kirchenkreise, um 
die Arbeitsweisen zu harmonisieren und zu-
sammen zu gestalten.
„Voller Hoffnung und frohen Mutes machen 
wir uns nun auf den Weg, um einen neu-
en Kirchenkreis zu errichten, der sich mit 
gemeinschaftlicher Kraft den zukünftigen 
Herausforderungen stellen kann“, sagten 
die beiden Präsides, d.h. die Vorsitzenden 
der zwei Kreissynoden, Martin Ostheeren 
für den Kirchenkreis Merseburg und Fried-
helm Fiedelak für den Kirchenkreis Naum-
burg-Zeitz.

Wussten Sie, dass der Radius einer Kerze (in 
Zentimeter) der Brenndauer dieser Kerze (in 
Stunden) entspricht, bis sich das Wachs auf 
ihrer gesamten Grundfläche verflüssigt hat 
... und man sie bspw. unfallfrei abschneiden 
kann? Wenn ja, haben Sie unter der kerzen-
kundigen Anleitung Frau Karls am 24.02. 
Osterkerzen für unsere NÖZZ-Region ge-
bastelt. Vielen Dank dafür! 
Alle Anderen dürfen auf die Osterkerze in 
ihrer Kirche gespannt sein. Viel Osterfreude 
damit: Er ist wahrhaftig auferstanden!

Regionales Osterkerzenbasteln

Aus den Gemeinden
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Herzlichen Dank an Alle, die den Konzert-
gottesdienst am Sonntag Lätare in Profen 
ermöglicht, besucht und mitgestaltet ha-
ben! Vielen Dank allen Sängerinnen und 
Sängern von Teuchern bis Elstertrebnitz von 
Reuden bis Wählitz und allen Orten dazwi-
schen und außerhalb. 
Vielen Dank für die Unterstützung aus 
Kantorei- und Domchor in Zeitz, aus dem 
Kirchenchor Teuchern, aus dem Celebrate 

Gospelchor und aus Spaß an der Freude. 
Vielen Dank an die hervorragenden Bläser 
der Zeitzer und Agataler Blasmusikanten!
Vielen Dank an den Gemeindekirchenrat 
und die vielen helfenden Hände in Profen! 
Vielen Dank an den Gasthof „Zur Eiche“ und 
an alle Gäste! 
Bleiben Sie behütet bis zu einem Wiederse-
hen im Namen des Herrn

Anja Christof und Cedric Triebe

Franz Schubert Deutsche Messe: Schlussgesang

Taufen
Karla Herrmann am 8. März in Predel

Bestattungen 
Viola Dreyer (59) Theißen
Dorethe Lezius (89) Langendorf
Edith Kühn (88) Reuden

Freud und Leid

Danksagungen
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     JUNI
Sa 01.06.  Regionaler Kirchentag 
    NÖZZ
    15:00 Uhr Gospelgottesdienst
    mit dem Celebrate-Chor

Sa, 15.06. Hohenmölsen ab 10:00 Uhr
    Gesangbuchprojekt 
    Seite 12

So, 16.06. Naumburg Dom 17:00 Uhr
    Verabschiedung Sup. 
    Ingrid Sobottka-Wermke 

Fr 21.06.  Teuchern  17:00 Uhr 
    Unerhörtes Festkonzert zum 
    350. Tauftag Reinhard
    Keisers - Barocke Schätze

24.-27. 06. Hohenmölsen
    Kinderferientage
    Seite 14

     JULI
14.07.  Tröglitz  14:00 Uhr
    Gottesdienst & Gemeindefest

26.07.  Teuchern 19:00 Uhr 
    Konzert mit der 
    Jugendsingwoche 

     AUGUST
18.08.  Hohenmölsen 10:30 Uhr
   Schulanfangs- und Segnungs-
   gottesdienst
   Eröffnung Ausstellung
   „Gesangbuchzum Anfassen“

24./25.08.	 Konficamp

Geplante Veranstaltungen von Juni bis August

Herzlichen Dank an Alle, die unser Nözzlicht durch Terminmitteilungen und Beiträge 
unterstützen! 
Bitte senden Sie Berichte und Veransteltungshinweise Ihrer Gemeinde für die Ausgabe 
Juni/Juli/August bis spätestens 10. Mai 2024 per Mail an Frau Christof & Frau Rohr. 
Bitte geben Sie dabei den folgenden Betreff an: NÖZZLICHT 06/07/08

Einsendeschluss: 10. Mai

Ausblicke
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Gemeindesekretärin
Manuela Weis

Montag - Donnerstag, 9-14 Uhr

Telefon  0179 6642107
Mail gemeindebuero@noezz.de

Öffnungszeiten	 	 	 Standort	 	 	 Rufnummern	Festnetz
Di, 09:00 - 11:00 Uhr  Theißen   03441/ 680829
Di, 11:30 - 13:30 Uhr  Teuchern   034443/ 20475
Do, 10:00 - 13:00 Uhr Hohenmölsen 034441/ 22910
und nach Vereinbarung 

Regionales	Gemeindebüro

Wenn Sie gern für Ihre Gemeinde spenden möchten, 
finden Sie alle wichtigen Informationen dazu unter:

www.noezz.de/spenden

Pfarrstelle Hohenmölsen
Friederike Rohr
Tel: 034441 23202
      0177 6808461
E-Mail: friederike.rohr@noezz.de

Pfarrstelle Profen
Pfarrerin Anja Christof
Tel: 0176 52973347
E-Mail: anja.christof@ekmd.de

Pfarrstelle Teuchern
Ingrid Gätke
Kreisgemeindepädagogin NÖZZ
Tel: 03441 718625
E-Mail: i.gaetke@noezz.de

Schulpfarrer
Johannes Rohr
Neu Tel:  034441 23202
Mobil:  015114458110
E-Mail: johannes.rohr@noezz.de

Gemeindepädagogin
Katrin Lange
Tel: 03443 230305
E-Mail: k.lange@noezz.de

Klinikseelsorger
Pfarrer Jürgen Pillwitz
Tel: 03445 2103390 (Naumburg)
  03441 2011795 (Zeitz)
E-Mail: juergen.pillwitz@
   kirchenkreis-naumburg-zeitz.de

Mitarbeitende des NöZZ


